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Lager
in

Tpiel - & Galanteriewaaren ,

Hebranchs - und Luxus -

Artikeln .

Jos . Fischer
,

WIESBADEN , 620

14 Metzgergasse 14 .

Magazin
in

Haus - und Kücheu - Geräthen ,
Koffern und Schließkörbev ,

Korbwaaren , Sieben .

Heute : Gartenversteigerung .

3 » dem heute Nachmittag 4 Uhr in dem Rathhaus -
fmle dahier zur Versteigerung kommenden Garten der Ge -
jchvister Sch eurer , belegen zwischen Herrn Friedrich
Merger und einem Fußweg , an der Emserstraße , wurde seit
fahren eine Gärtnerei mit bestem Erfolge betrieben . Der «
Me eignet sich auch wegen seiner gu ' en Lage als Holz - und
Lagerplatz . 1178

Taunus - Club .
114

Heute Abend 84/z Uhr : Außerordentliche
Hauptversammlung im Vereinslokale .

Tages - Ordnung : Genehmigung der neu
mttoonenen Statuten .
 Um rablreicheS Erick ' inen ersucht Der Vorstand .

Wiesbadener Lokal - Kranken - & Sterbe -

Verein . ( E . H . )
Unsere Generalversammlung findet Samstag den

Januar Abends S1 ^ Uhr bei Herrn Gastwirth
Bmz , „ Bum Erbprinz

"
, mit nachstehender Tagesordnung statt .

Tagesordnung : 1 ) Aufnahme neuer Mitglieder ; 2 ) Vor «
W der Jahresrechnung ; 3 ) Ergänzungswahl des Vorstandes ;'IWahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission ; 5 ) Vereins «
» gelegenheiten .
Lu recht zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

i ^ , Der Vorstand .

Wohnnngrr - Vermckerung .

Wegen Abbruch des Hauses Friedrichstraße 2 befindet sich
unsere Wohnung von heute an Stiststratze 18 c ,
Parterre , und empfehlen wir uns gleichzeitig in der An¬
fertigung von Dameu - und Kinder - Garderoben in ein «
facher , sowie hocheleganter Ausführung zu billigen Preisen .

Hochachtungsvoll
A . Dommershausen , Kleidermacherin ,

431 18c Stittstrabe 18c .
__________

Geschäftsbücher
zu Fabrikpreisen bei

Jos . Dillman » ,
Buch - und Schreibmaterialienhandlung ,

491
__________________

Marktstraße 32 .
_____________

U
.
Russisches Wild,A

Birkhühner ,

aselhühner ,

chneehühuer ,

frischgeschossene Fasanen 1119

bei Häfner » Markt 12 .

Zur gefälligen Beachtung !
12180

>e8 ® . trotzdem alle Metallwaaren in letzter Zeit im Preise ge -
Rn sind , verkaufe ich , um mit meinen Lagerbeständev
j$ £nnen ' M und unter Fabrikpreisen — insbesondere offerire

t# Arten Acker «, Handwerks - , Haus - und Küchengeräthschaften ,
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Rauchtabake in großer Auswahl
Uehlt J . Stassen , Burgstraße 12 . 1153

’■s. w . « . s . w . n . s . w .

Abr . stein , Kirchgasst 18 .

— > , Handwerks - , Haus - und Küchengeräthschaften ,
Am . und gewalztes Stabeisen , Bandeisen , Blech , Zink ,
Ml , alle möglichen Gußwaaren » Oefen , Herde , Canalrahmen ,
tu

U-
„J - to -> Muttern und Mutterschrauben , Drahtstiften ,

Mn , Springfedern , Schlösser , Bänder , Riegeln , Drahtstiften
alle Arten Messingwaareu ; Bügeleisen , Kücheu -

' «ageu , Aseuergeräthfchafte » , Messer und Gabeln

Von heute an kostet das

AM
"

Emserbrod -
WZ

in meinen Niederlagen 51 Psg .

J . Wirges , Bäckerei ,
1153

________________________ Steingaffe 7 . _________

Ia wasserhelles Petroleum
per Liter 20 Psg . , per Liter 20 Psg . ,
sowie sämmtliche Colonial - und Material - Waaren zu
den billigsten Tagespreisen empfiehlt

Beinh . Schneider ,
k03 Kirchgasse 47 , Ecke des MauritiuLvlatzeS .

W8F Eine eichene Eßzimmer - Einrichtung , reich
geschnitzt , und eine Pompadour - Garnitur in Fantasiestofi
sind billig zu verkaufen Michelsberg 22 . 13137
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Gerichtsvollzieher108

747

Anetionator .39
bei

Frischaeschosseue

39

An trei2öun gerne ao gaue uieiucn .

srim ® * » s sl
u . s . w . Neugasse IS . 1157

- fü

8 alte Colonnade 8 .

Holzsachen zum Malen zu den billigst «

Preise » .

Maschinmstrickerei Feldstraßc 9 .
® a

„ag^ ”
:

stricken von Strümpfe » , Socken , Beinlängen , Jacken wird

billig besorgt . Achtungsvoll M . Schüller . 1114

Ein geb ,
größeren K

Ein Mäi
iot, wünsch
Zchwalbach
Wasche zr

Eine uno
hilf- oder 9

Verlor
Papier « »

Belohnuttk

rin Dort ,

10 Mark B

Wie ttn
vausmä

An anst
!»cht Stell «

Eine ans
fr erfahr «
lindern dr

Ein bra
R . Kirch
kine gut
Ren . i
jtuei tu
Men in
8rave

Stellen du
Mehrere

md Mädc
„Germa

ans 3 Moua

Schnfili «
d. Bl . a

2600 M ,
B . 25

Schweinefleisch per Pfund 62 P

ausgehaueu . ________ _____ __ 1!

Fertl » Müller
Auctionator .

Bekanntmachung .

Heute Bormittag vou 9 bis Nach¬

mittags 2 Uhr : Fortsetzung der

Coneursversteigerung 3 • Eh . Eands -

rath in dem Laden kleine Burgstratze
No . 9 dahier .

Wiesbaden , den 12 . Januar 1882 .

Eschhofen ,

Bekanntmachung .

Aus einem Nachlaß werden Freitag deu

13 . Januar , Bormittags 97 > Uhr be¬

ginnend , nachverzeichnete Gegenstände , als :

2 Sophas , « Mahagoui - Stühle , 1 Kommode ,
1 ovaler Tisch , 1 Schreibtisch , 1 Waschcousole ,
1 Nachttisch , 1 Mahag . - Bettstelle mit Sprung -

rahme , sonstige Bettstellen , Beltwerk , mehrere
Tische , Kleiderfchräuke , Spiegel , Bilder , I Uhr ,

Teppiche , 1 Nähmaschine , 1 Etagöre , 1 Sopha -

kifseu , Glas , Porzellan , sowie Hans - nnd

Küchengeräthe aller Art , sodann 1 kirschbanm -

polirte Bettstelle mit Spruugrahme , 1 Wasch¬
kommode « ud Nachttisch mit Marmorplatte » ,
1 kirschb . Kommode , 8 Blatt feine Portieren
and Borhänge , 2 Sophavorlagen , 1 Aktenreal ,

Sessel , Stühle , Klavierstühle , 1 Ausziehtisch ,
Blumentische « nd - Ständer , 2 Säulöfchen ,
1 schöner , eiserner Kinderschlitten , Eckbretter

mit Stickereien re . re . ,

im Auctionssaale

6 Friedrichstraße 6
gegen Baarzahlung versteigert .

Rheinwein - und Bordcanx - FlasA
sowie geaichie Vi - ,

' / - -- und ^ Liter - Flaschen empfiehlt
1149 M . Stillger , Häfnergasse ^

Lebende Bögel ,
alle Sorten Bogelfntter , Hühner - und Tanbenfntter

Local - Beränderung .

Bon heute ab habe meinen Lnmpeuyandel in “JJ

Beste Sorte Ruhrkohlen
**

franco Wiesbaden , per Fuhre ( 20 Centner ) über bte 6JJ
waage , gegen Baarzahlung 16 Mark , Nuhkohlen 20 J

empfiehlt A . Eschbacher . Biebrich , im Januar »

eMMMMWÄXÄÄMMMMMMljj
TI en geehrten Damen zur gefälligen Anzeige , daß ich,

M dem 15 . d . Mts einen Cursns im Maastricht
o *'

und Modellzeichnen eröffne , und bitte Anmeldk ?

vor dem 13 . bei mir zu machen . I
Louise Hoffmann Wwe , Kleidermachll

Donnerstag den 12 . Januar Bormittags 11 Uhr
werden wegen Aufgabe eines Fahrwerks

1 guter Schneppkarren mit doppeltem Kohlenaufsatz ,
1 Wagen zum Ein - und Zweispännigfahren , 1 noch neues

Kummet , 1 Karrensattel , 1 Wagensattel , 2 Hintergeschirre ,

Riemenzeug , 1 Schmierbock , sowie 4 Klafter ausgetrock¬
netes Buchenholz

im Hofe deS Auetionssaales 6 Friedrichstrasse 6

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

Ferd . Müller ,

695
______

Zwölf junge Hühner mit schönem , transportablen

hause , sowie ein schöner Ziehkarrn zu verk . Bleichstraße 2 .

3 Marktplatz 3 . _________

Heute Abend :

Metzelsnppe
F . Dietrich . Römerberg 13 . 11

No . iö

H Gleichzeitig empfehle ich mein Lager in

N Schmuck - und Leberwaare « , sowie j > tet zum

■ Fächer , um damit zu räumen , zu un |
A unter Selbstkostenpreis . 1127

Adelhaidstratze 49 Jvir
Naetoiejei

empfiehlt

Häfner ,

1118 Markt 12 .
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Kleines Hans (dreistöckig ) in der Bleichstraße

für 30,000 Mk . , sowie versch . billige Land - u . Geschäfts¬
häuser zu verk . d . Fr . Beilstein , Bleichstr . 21 . 1101

Zn leihen gesucht
ans 3 Monate 200 Mark von einem pünktlich - n Zmszahler .

Schriftliche Offerten unter N . X . 100 in der Expedition
d. Bl . abzugeben . H15

2600 Mark auf Ländereien gesucht . Franco - Offerten unter

B . 25 postlagernd erbeten . 1105

( Forttetzrma in der Beilage .) !

Personen , die sich aubieteur

Ein geb , junges Mädchen wünscht sich deS Nachmittags mit

größeren Kindern zu beschäftigen . Näh . Exped . 1159

Em Mädchen , welches 2 Jahre das Kleidermachen gelernt
M, wünscht in einem größeren Geschäfte thätig zu fein . Näh .

Zchwalbacherstraße 5 im 3 . Stock links . Auch wird daselbst
Wasche zum Bügeln in u . außer dem Hause angenommen . 1094

Eine unabhängige Frau , welche gut kochen kann , sucht Au § -

W - oder Monatstelle . Näh . Expedition . 1125

Eine gewandte Verso « , im Kochen

v erfahren , sucht des Tags über Beschäfti -

Mg . Näh . Nerostraste 11 , 2 . Etage . 1123

Dienstpersonal aller Branchen wird stets kostenfrei
^ gewiesen durch das Bur . „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 1173

Ein anständiges Hausmädchen , welches gute Zeugniffe besitzt ,
sicht Stelle . Näh . Hochstätte 4 im Hinterhaus . 1095

Eine anständige Wittwe , in der Küche , sowie im Haushalte
schrerfahren , fucht Stelle bei einem älteren Herrn oder zu
iindern durch b Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 1173

litt braves Mädchen , welches kochen kann , sucht Stelle

N . Kirchgasse 23 im Seitenbau , 2 Stiegen hoch . 1106

iine gute Köchin und eine gutempfohlene Kinderfrau suchen
Älen. Näh . Häfnergasse 5 , 2 St . 1173

Ituei tüchtige Mädchen , in jedem Fach selbstständig , suchen
Men in feineren Häusern . Näheres Langaasse 51 . 1176

। 8rave Mädchen für Küchen - und Hausarbeit suchen
Mllen durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 1175

Mehrere Hausmädchen , Kindermädchen , Mädchen für allein
md Mädchen vom Lande suchen Stellen durch das Bureau

»Germania "
, Häfnergasse 5 . 1173

. Ein treues , fleißiges Mädchen sucht Stelle . Näh . Walram -

Me 25 , Parterre . 1110
Eine gesunde Amme sucht Schenkstelle . Näh . Exped . 1163

, Ein gesetztes Mädchen mit « jährigem Zeugnist ,
Mie mehrere brave , arbeitsame Mädchen « nd ein

'
Hausmädchen wünschen Stellen durch

A . Eichhorn , Michelsberg 8 . 1160

Mehrere empfehlenswerthe , jüngere Mädchen suchen Stellen

zu Kindern oder dergl . durch Bitter , Webergasse 15 . 1170

Ein gewandtes , tüchtiges Mädchen , das

die gute Küche versteht , alle Arbeiten verrichtet
und gute Atteste besitzt , sucht Stelle . N . Häfnergasse 5,2 St . 1173

yjgT Ein sehr anständiges , solides Mädchen aus guter

Familie , welches gut bürgerlich kochen und nähen kann , sowie

Hausarbeit versteht , wünscht baldigst Stelle in einer ruhigen ,

gebildeten Familie . N . kl . Schwalbacherstr . 9 , Part , rechts . 804

Ein junges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen . Näh .

Römerberg 1 (Frontspitze ) . ^ ^ 8

Ein solides , einfaches Mädchen , welches sich aller Arbeit

unterzieht , sucht Stelle . Näheres Bleichstraße 23 . 1139

MPte Ein braves Mädchen vom Lande , 20 Jahre
alt , welches noch nicht gedient hat , sucht auf

gleich oder später Stelle . Näh . Platterstraße la im evanh .

Vereinshaus bei Kunkler . , J -1 » 7

Ein solides Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle

zu Kindern durch Frau Herrmann , Häfnergasse 9 . 1145

Ein anst . Mädchen s. Stelle . Näh . Mauerg . 14 , Part . l . 1152

Em anständiges Mädchen gesetzten Alters , das gut bürgerlich

kochen kann , sucht Stelle und kann gleich eintreten . Näheres

Feldstraße 22 im 3 . Stock . m
» 41

Ein Bursche , der in einem Colonialwaaren - Geschäft als

Hausbursche thätig war , sucht ähnliche Stelle oder als Aus¬

läufer . Näh . Grabenstraße 5 . 1130

Perforier », die gesucht werde « r

Frauenarbeit « - Schule
,

Emserstrasse 34 .

. I "
1 '

lA „ an ein schwarzes Portemonnaie mit Me -

Verloren t <»ai >eW « a , enthaltend 20 Mark rn

Napier und etwas kleine Münze . Abzugeben gegen

IN Belohnung i » der Exped . d . Bl . 1165

Verloren
• k nii Port emounaie mit etwa 80 Mark Inhalt . Gegen

t W | 10 Mark Belohnung abzugeben bei Herrn G . Weygandt ,

Olüie . Hotel zum Hahn "
, Sviegelgasse . , _

1144

. „ J zins goldene Münze mtt einem Rrnge gefunden .

Meres in der Expedition d . Bl .
_________

H66

112 ?

Für den Unterricht im Putzmachen (einige Stunden

wöchentlich ) suchen wir eine tüchtige Modistin .

1164 Julie Victor . Louise Mayer .

Ein junges Mädchen des TagS über in einen kleinen HauS -

halt gesucht Webergasse 17 , Eingang kleine Webergasse 19 ,

über den Hof , 3 Stiegen hoch . t
1107

Ein braves , in Hausarbeit erfahrenes Mädchen wnd gesucht
Lellmundstraße 15 , 1 Stiege hoch . 1H6

Ein ordentl . Mädchen gesucht Michelsberg 30 im Laden . 1132

Nach Biebrich , Schiersteiner Chaussee 18 , wird ein braves ,

reinl . Mädchen , welches kochen kann , für allein gesucht . 1092

Ein gesetztes Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann

und die Hausarbeit gründlich versteht , wird gesucht Wilhelm -

straße 12 . 2 Treppen hoch . 1124

Stiftraste 1 wird ein fleißiges Mädchen gesucht . 1142

Gesucht gegen guten Lohn und freie Station ein brave « ,

21 Jahre altes Mädchen als Gehülfin bei einer HauftrerS -

frau . Näh . Marktstraße 11 . U51

Ein ordentliches Mädchen gesucht Steingasse 3 , 1 Tr . 1156

Ein gesundes , williges Mädchen , das kochen kann , die Haus¬

arbeit versteht und gute Atteste hat , wird gesucht . Nur solche

wollen sich melden Rheinstraße 72 , 2 Treppen hoch , Morgens

von 10 und Nachmittags von 4 Uhr ab . 1128

Gesucht : 1 Haushälterin , 1 feinbürgerl . Köchm , 1 gesetztes

Mädchen zu einem größeren Kinde , mehrere Mädchen für allein ,

3 — 4 Kellnerinnen für hier u . auswärts . N . Häfnerg . 9 . 1146

/ Zf 1 Herrschaftsköchm nach Köln , 1 solche
und 1 Hausmädchen nach Heidelberg ,

2 autbürgerliche Köchinnen und 2 gesetzte Mädchen , wüche gut

kochen können , als allein für hier , 1 Beiköchin nach Mainz ,

1 Mädchen zum Weißzeug in ein Hotel und gut empfohlene

Hotelzimmermädchen durch Bitter , Webergasse 15 . 1170

flt * S * * ^ k * eine perfekte Jungfer , sowie ein

Hausmädchen in eine Wirtschaft
durch A . Eichhorn , Michelsberg 8 . 1160

Ein junger Diener gef . 6 . Wintermeyer , Häfnerg 15 . 1174

IBflF
Kaufleute , Oeeouomen , Förster , Gartner ,

Brauer , Brenner , Aufseher , Techniker re . placirt

schnell das Bureau „ Germania
" tn Dresden . 1126

(Fortsetzung in der Beilage .)

wir »

EM

1091

_ 109!
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Die Lottcrie - Commission .

~ [. V 4 » 11 « sind aeaen Beifügung von 20 Pf . für Francatur und Zusendung der ZiehunM

Loose ü 1 Mk . zu bMu durch » . Mafia » , G - N- - ° I . D - M , Fr - nkiu - , - . M . Mm !

empfehlen

Sammte
erdenklichen Abendfarbeflj :

sind r

sowie

Schönen italienischen
und ächte Maronen empfiehlt „ . j . 5,
1137 Giovanni Matti o , GostsM • « « )

Seide

Plüsc

Samr

Moin

Besai

Fertig
Häusl

Morgt

Jupoi

verka

Ei

des Innern auf den 31 . März I » verlegt ist .

Frankfurt a . M , den 9 . Januar 1882 .

^ a ^ olländer Cigarren ä 5 Pf . , miidfeine OnalE
mit schönem Brand , empfiehlt

J . Stassen , Burafiraße 1LJ >

bcr AUaemcinm Deutschen Patent - und Musterschutz - Ausstellung
Frankfurt am Mai « .

Wir bringen hiermit zur Kenntniß . daß die Ziehm , der II . ScttC mit Genehmigung de - Kgl . Mini « -»

preisen

I

elegante ,

werden c

Web <

Heule Ziehungs - Anfang .

Synagogen - Gesangverem .

Heute Abend 8 ^ 4 Uhr : Probe .

91/2 Uhr : Ballotage im Verernslocal . Hb

eWWMÄMHMÄKMÄÄMMMMMK ®

Ellenbogeugasse 11 . Bleibe nur einige Tage ! Ellenbogengasse 11 .

Hamburger Weitzwaaren - Ausverkauf .

Hierdurch mache ich dem geehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend bekannt , daß d - " » « « tbestani

meines Weis swaaren - Lagers zu wirklich stannend billigen Preisenverkaufe . undsogar unter Sflbt «

preisen . Ein Jeder kann sich von der Wahrheit überzeugen und die Gelegenheit benutzen , billig und gut zu kaufen . «

Der Rest meines Lagers besteht noch in :

Sächsischen und Schweizer Stickereien , Rüschen und gestickten Kragen , Manschette ^
Kinder - Matrosen - Kragen , Veresen , Strichen zum Anreihen , Kinderkitte . u u . Lahschürze ,

ln wrih und Fil, . D ° m - n ^ u ° , ° n m we »

Lüster und Moicre , Tischdecken , Schonern , wollenen Jacken , ZllUdcriackchen IN stilz ,

« orsetlen , Taschentüchern mit « unten - ° .
Wmg,Ma Bubenrteln .

EUenbogeugasfe 11 . W Feste Preise ! - * EUeabogengasse 11 .

NB . Reste Stickereien sehr billig .
________________ _____ _______

8
Heute Abend 9 Uhr 11 Min . : »

Sitzung des grossen Käthes g
eg im „ Deutschen Hofe66 . jS
M 14392 Der kleine Rath . W

@ * M * M * M * * * M * * * M * * * * e

Gartenbau - V erein .

Samstag den 14 . Januar feiert der Gartenbau -

Verein sein diesjähriges

Stiftungsfest
verbunden mit Coneert und Ball .

Der hiesige verehrliche

„ Männergesang - V erein66

unb verschiedene Freunde und Mitglieder des Vereins haben

ihre Miiwilkanq freundlichst zugefagt . 1O1
Karten ä 1 Mk . sind Abends an der Casse zu haben . 121

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X Für

| Masken - Anzüge ,
4 . empfehlen |

in allen erdenklichen Abendtarben | M

# Gebrüder Rosenthal , \ g
5 39 Langgasse 39 . 204 g

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxI
Billig zn verkaufen : Mehrere Garnituren in W B

und Fantasiestoff , französische und deutsche BeM I

Bücher - und Spiegelschränke , ein - und zweühunge |
und tannene Kleiderschränke , Waschkommoden « i

grauen und weißen Marmorplalten , mit und ohne ToM > !

spiegel , die dazu passenden Nachttische , Büffets , Secrets I

° » - I - und Vu - zl - htisch - , Barock , und RohtM - I

kleine und große Kommoden , ovale und PfeilerspttW I

Schreibtische , einzelne Sopha ' s , Console , GaM 2

spinden , Etageres und Gallerien , Brandkifteu , e,O S

Sessel ( schon von 15 Mark an ) und ein amerckanrsE R

Kinderwagen ^ anlbrunueustraße 19 , 1 St . I
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Benedict Straus
,

'

VolTseWebergasse

Hof - Lieferant

I . Abtheilung :

Co

<r ।

sämmtliche Artikel aus dieser Saison und von den besten Qualitäten

Eine kleine Anzahl Costwine , Confections und Stoffe

359

( ■ * * * * •

Plüsche .

Sammte .

Moirees .

Besatzstoffe .

Winter - Mäntel .

Pelz - Rotonden .

Abend - Mäntel .

Frühjahrs - Mäntel .

Grenadin es .

Winter - Kleiderstoffe .

Frühjahrs - Kleiderstoffe .

Elsässer Waschstoffe .

Ball - u . Gesellschafts - Stoffe .

Mantelstoffe .

Chäles .

Sorties .

Echarpes .

Tücher .

Brunnen - Mäntel .

Regen - Mäntel .

Tricot - Paletots .

Jersey - Taillen .

Es wird bemerkt , dass fast

sind und dass dieselben mit einer

aus früheren Saisons ,

sowie ÄCStöll werden mit bedeutendem Verluste , theilweise ä tont prix abgegeben .

B Fertige Costüme .

S Hauskleider .

S
Morgenröcke .

Jupons .

eMnOOnOOOOnflOnOMMMMMMMMMMMMMMMMWMMMMMMMe

Hiermit mache ich die Anzeige , dass ich , wie alljährlich , nach beendigter Inventur eine M

grosse Anzahl der unten verzeichneten Artikel zu bedeutend reducirten M

■ preisen verkaufe . Ä

Ich lade zu freundlichem Besuche ergebens ! ein mit dem Bemerken , dass eine solche Gelegenheit , M
■ elegante , moderne Sachen zu wirklich ausserordentlich billigen Preisen einzukaufen , wohl selten geboten M
W werden dürfte . M

II , Abtheilung :

und ModewaarenSeiden -

Seidenstoffe , schwarz n . farbig .

Preis - Ermässigung bis zu 25 Procent
verkauft werden .
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In der Verlängerung der Pnvalstratze PhMpprberg V
sehr gute Gartenerde unentgeldlich abgeholt tuetben . 3

Tages - Kalender .

Personen :

aus Windsor ' •

Zweiter
Dritter Bürger

Morgen Freitag (außer Abonnement ) : Prolog . — Die RSNött ,
(Halbe Eintrittspreise .) - Anfang « Uhr .
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>err Stengel .
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mimsche Wir
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Weilhum All
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togiriten hat
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Taunus -Club . Abends 8 ' / , Uhr : Hauptversammlung im VereinslolL

„ Deutschen Hof !^
" Minuten : Sitzung des großen Ratheli i

>err Kauffmai « .
>err Schmidt .
)err Warbeck .
>err Rudolph .,, ,
trau Rebicek -LV
frl . Meißlinger .
frl . Brand .
>err Dornewaß .
>crr Börner .
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Vierter ........

ÄO “ von Äindsör .
'

Masken von « nett tttt »
• Mucken , Fliegen , Wespen , Kobolde , Gnomen . Knechte de? ö -kNi

m „ Fluth . Kellner .
Anfang Ende nach » Uhr .
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* tn und di
Maschendei
ete", „Lucia

M nunmehi
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Wagen . £! 4 nach ein

sie permanenle « urbaus -Kunstau - ftrllung im Pavillon der neuen Col «
ist täglich von Morgens e Uhr bis Abends 5 Uhr geöffnet .

 r , ,  Heute Donnerstag den 12 . Januar .
Zeichnrnschule für Mädchen . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .« urhaus ;u Miesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoncert

Ein sehr gutes Mobiliar wird heute Donnerstag
den 12 . Jannar und die folgenden Tage in dem Saale
Manergasse 15 aus freier Hand verkauft , als : 1 Plüsch -
Garnitur ( Pompadour ) , L franz . Betten und einige Dienst¬
botenbetten , 1 Spiegel mit Trumeau in Nußbaum , 1 ditto
in Gold , 1 Spiegel - , 1 Bücher - , 2 Kieiderschränke , 1 Secretär ,
2 Verticow ' s , Waschkommoden , Nachtschränkchen mit und ohne
Marmorplatten , 4schubladige Kommoden , Consolen , ovale und
viereckige Tische , Barockstühle in Nußbaum und Mahagoni ,
12 Speisezimmerstüdle , 2 große Salonteppische in Plüsch ,
Bett - und Sopha - Vorlagen , 1 Küchenschrank , 6 Deckbetten ,
12 Kissen . Frau Martini . 1177

Gesuche :

Gesucht »
Eine Wohnung von 4 Zimmern , unmöblirt , wird zunt Preise

von 700 — 800 Mark von zwei Personen zum 1 April zu
miethen gesucht . Gefällige Offerten unter C . H . 150 in der
Expedition d . Bl . abzugeben . 1103

Eine Dame mit einem 10jährigen Kinde sucht Pension oder
1 bis 2 möblirte Zimmer mit Mittagstisch . Hauptbedingung :
Garten oder Balkon . Offerten mit Preisangabe unter v . Z .
postlagernd erbeten .

'
1148

Zwei Damen suchen per 1 . April eine abgeschlossene Woh¬
nung von 4 Zimmern mit Zubehör in ruhiger Lage , zum
Preise von circa 500 bis 600 Mark . Näheres Neugasse 4 ,
2 Stiegen hoch links . 1169

BingeSoter
Hellmund st raße 11 im Hinterbau ist ein Dachlogis auf

1 . April zu vermiethen . 1096

Sellmundstraße 11 , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . 1097
in heizb . , möbl . Zimmer zu verm . Albrechtstr . 25 , Htrh . 1111

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Michelsberg 18 . 1140
Eine Wohnung von 3 Zimmern nebst Zubehör ,

mitten in der Stadt , an ruhige , anständige Leute
auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Exped . 1129

Eine Wohnung ( Bel - Etage ) , bestehend aus 5 Zimmern , Küche ,
Zubehör und Balkon , eine Wohnung ( Bel - Etage ) , bestehend
aus 4 Zimmern , Küche und Zubehör , sowie eine Wohnung
im dritten Stock , bestehend aus 5 Zimmern , Küche und Zu¬
behör , zu vermiethen im Neubau große Burgstraße .
Näheres bei W . Zais , Theaterplatz 1 . 1136

Zwei gut möblirte Zimmer ganz oder getheilt zu ver¬
miethen . Näheres in der Expedition d . Bl .

'
1162

mit ö^ i großen Schaufenstern , Langgaffe , zu
vermiethen . Näh . Expedition . 1133

in der : feinste « Lage
Wiesbadens auf 1 ' / , bis* *
2 Jahre billig zu ver -

miethen . Nah . Expedition . 1117
In meinem Neubau große Burgstraße ist noch ein Laden

zu vermiethen . W . Zais . 1135

,
ober ° hne Wohnung ist auf den 1 . April

Mlchelsberg 30 zu vermiethen . Näheres bei
Franke , Parterre links . 1171

( Fortsetzung in der Beilage .)

Königliche Schanfpiele .
Donnerstag , 12 . Januar . 9 . Vorstellung . 67 . Vorstellung im Abonllas

Die lustigen Weiber von Windsor .
Komisch -phantastische Oper mit Tanz in 3 Alten . Nach Shakespe - tt '!
gleichnamigem Lustspiel gedichtet von H . S . Mosenthal Mm ' «

Otto Nrcolai . ( Mit Recitativcn von H . Proch )

^ Frischen Pferdemist suche fortwährend zu kaufen . ! ffj ? °
°

n
7 2 Hermann Steitz , Gärtner , Dotzheimerstrastij jittung anhob ,

j Me auf , die
M « konnte

-------------- ---------------- - --------------------- ------------- ----- Lassen wir

Jungfer Anna Reich . .
’

Der Kellner im Gasthause zum Hosenbande
' ‘

Erster . .

Sir John Falstaff .
Herr Fluth , I ,
Herr Reich , / Burger
Fenton
Jnnker Spärlich . .
Dr . Casus . . . .

Maskeu - Costümc und Domino s
,

hochelegant , in Atlas und Seide , sind zu verleihen
Taunnsftraße 49 . 989

Ern Billet ( Wiesbaden -London ) , gültig vts 1 . Februar ,
billig zu verkaufen Webergaffe 44 , 2 St ._______ _________

1167
Ein schöner Zuchtbulle , zwei Jahre alt , reme Schweizer

Rasse , stedt zu verkaufen . Näh . Exped .
_________

899

Bux wud vrllrg abgegeben auf der Bean - Site . 1121

ytr ?hVnM ^ ngfremide
' '

Abends
"

^ ' / - Uhr
'

im
^

SM -i llckihallung
*

o
Dr - Oscar Saemallll ii lmtismen -Ko»Hotel Victoria " : Vortrag des Herrn Dr . Oscar

"
Saemailll !t

^ nr
°ÄMe >s to3,11111 Schluß : Vorführung von Lichtbilds ti

„ „ Thorvaldsen s Werken durch Herrn Hofphotographen Jacob
Mlnlien -Verein . Abends 71/ , Uhr : Probe für Sopran und Alt .Kriegervernn „ Germania " . Abends von 8 - 9 Uhr : Bücher - AllGy uyr : Probe .
« kwerbllche Abendschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht .Wochen - Zeichnenschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht
Synagogen -Fesangverein . Abends 8 ' / « Uhr : Probe ; 9 ' / - Ühr : Ballch

tnt Veremslokale .

Nach Schierstein in die Mainzers * Aw
Unserem lieben Vater L . Seh ßiatufüeit >

h ?ut gen Geburts '
age recht herzlich ’

Seine dankbaren Kinder : W . , K . , 51 . , L ,
101

________ auch die kleine Aischgrete . .

. 3 " Frankreich geboren und als Lehrerrn ausgebildet , enZL ^ ^ äs
ich gründlichen Unterricht in meiner Muttersprache . s verloren

Marie de Boxtet im „ Weißen Roß "
. j M erscheint d-

lür . Gymnas . und RealschülUlKdesie
Rüge

™ bewahrter Methode . Arbeitscch M -, all -s A !
per Monat 5 Mark . 1 ^ « incit En

Qnirin Brück , Webergasse 44 , 2 . St , 1} ^ ie £
Damen - und Kinderkleider werden tn und außerI & stand , i

Hause an gefertigt Adelhaidstraffe 50 , Frontsvitze . ir Mathe des

Ein Pianiuo itt wegzugShalder billig zu verkaufen W fötunt
strane ic , 1 . Etage .                   g

Röderstratze 28 , Parterre , steht ein Clavier zu veL
oder zu vermiethen . j

Blumentische ä v Mk . zu verkaufen Hochstätie 23 , HM
Ein Plattöfchen zu verk . Barastraße 12 , Crg - HWi
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, „Hugenotten
" rc . wieder auf das Repcrtorr Wir können ,

M nunmehr schon verspätet , nicht mehr über alle speziell berichten und
Wen darum nur Einzelnes hervorheben . Für „Lucia " und „Die Koiugm
Nacht "

( „Zauberflöte " ) war Frl . Frank vom Actientheatcr m Zürich
W Gast , und zwar auf Engagement , berufen worden . Ihre Stimme ist
« und für sich schön zu nennen , doch enibehrt sie des Volumens , und so
Gleichend auch die Höhe ist , erscheint solche doch etwas scharf zugespitzt ,

jihreKoloratur ist leicht und gut ausgebildet , doch vermißt man hier und
die absolut klare und ezacte Aufreihung der einzelnen Tone , in den

Wagen . Ob diese Kraft für uns eine entsprechende gewesen ware ^ läßt
ch nach einem nur zweimaligen Auftreten , bet dem sicherlich auch eine
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le.
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.
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Seinen Erörterungen über zu ergreifende Vorsichtsmaßregeln zusammcn -
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natürliche Befangenheit mitwirkte , nicht mit Zuverlässigkeit bestimmen .
Wenn die Theater - Intendanz eben doppelt vorsichtig ist , so erscheint dies

gerechtfertigt genug . Das Coloraturfach ist dasjenige , welches bei vorzüg¬
licher Besetzung den Glanz der Oper mehr als irgend ein anderes bedingt ,
und nachdem , was wir hier in demselben in der Blüthezeit unserer Oper
zu hören gewohnt waren , wäre ein starker Rückgang neben den Verlusten
eines Siehr und Peschier doppelt empfindlich . Mit dem „ Fidelio

"

hat sich Frl . Baumgartner , die in gar manchen Rollen bisher mehr
fraglich erschienen , in die Gunst des Publikums eingesetzt . Sie hat ihre
Aufgabe mit Ernst und Begeisterung erfaßt und dieselbe auch mit Erfolg
gelöst . Als „Florestan

" kämpfte sich Herr Schmidt gewiß recht tapfer
durch , doch ist der Part zu groß für ihn , um ihn auch glanzvoll zu über¬
winden . Die „Marzelline

" des Frl . Brand war musikalisch befriedigend ;
trotzdem trat auch hier hervor , was wir schon mehrfach anführten —

Stimme nnd Erscheinung sind zu jugendlich , um das Soubrettcnfach da

auszufüllen , wo cs in einer Mittelstellung bei einer ernsten Oper auftritt .
Erfreulich war es , den „Minister "

, der so oft als verlorener Posten aus¬

taucht , durch Herrn Kau ff mann einmal Beethoven ' s würdig besetzt zu
sehen . Die Chöre waren recht gut . Auch „Die Zauberflöte

" darf zu den

gelungenen Aufführungen gezählt werden ; den „ Sarastro " hatte , als Ersatz

für unseren erkrankten Bassisten Herrn Wessel , Herr Baumann vom

Hoflheater in Darmstadt übernommen ; seine Stimme ist imposant zu
nennen , entbehrt jedoch des edlen Timbre , der Noblesse , welch ' letztere

'
Spiel und Erscheinung gleichfalls vermissen lassen . Ein - gesanglich vor¬

treffliche Leistung war die der Frau Rebicek - Löffler als „ Pamma
"

,
und ebenso hatte der „Papageno

" in Herrn Kauffmann einen tüchtigen
V rtreter gefunden . In den „Hugenotten

" horten wir Frl . Bäder

(Margarethe von Valois ) nach langer Pause wieder . Ihre Stimme

erklang noch etwas matt , doch war ihre Leistung im Ganzen recht ver¬

dienstlich , und sie wurde auch nach dem Terzett und der Arie ( D - dur ) , tote

nach dem Duett mit Herrn Lederer ( F -dur ) mit Beifall belohnt . Herr
Ledsrer fang den „Raoul " ; die Art und Weise , in der er singt , be¬

kundet überall ächte musikalische Durchbildung ; bliebe seine Stimme stets
damit im Einklänge , so würde er eine seltene Erscheinung auf der Bühne

sein Seine L - dur -Romanz - war glanzvoll ; im 2 . Akte dagegen nahm
die Stimme schon eine heisere Färbung an , hob sich aber wieder int

3 und noch mehr im 4 . Akte in dem Duette ( F - dur und spater lis -dur )
mit Frl . Baumgartner . Die „ Valentine " der letztgenannten Dame

betreffend , können wir ihre Arie in D - dur nebst Duett tm 3 . Akte nicht

aerobe loben , sie sang nicht mit dramatischer Verve und auch nicht rein ;

besser war sie dagegen in den betreffenden schon angeführten Nummern

des 4 Aktes
Üm nicht in das vergangene Jahr noch weiter zurückzugreifen , müssen

wir das 3 . Shwphonie -Concert speziell unbesprochen lassen ; doch glauben

wir nach unseren verschiedenen Ausstellungen bei dem 2 . Concerte , ihm

die
'

nachträgliche Anerkennung schuldig zu sein , daß in Programm und

Ausführung ein durchaus günstiger Stern über ihm gewaltet hat . — Neber

das Schauspiel im nächsten Berichte .

Lsea ! eS « » d Provinzielles .

* (Sitzung der Handelskammer .) Am Donnerstag den 12 d . M .

Vormittags 9 - /i Uhr findet im Saale des Landesbank - GebaudeS eine

öffentliche Sitzung der Handelskammer statt . . , ,n
* (Dampf - Straßenwalzen .) Die hiesige Komgl . Regierung hat

auf das Gesuch eines Maschinen -Fabrikanten um Mitrheilung der Be¬

dingungen zum Betriebe von Damm - Straßenwalzen auf Chausseen oder

Vicinalwegen und durch Ortschaften erwidert daß zur Zeit olche Be -

dinaungen noch nicht festgestellt seien . Dabei hat sich aber die König ! .

R -gierung dahin ausgesprochen , daß , falls der Dampfkessel der die Wa ^e

bewegenden Locomobile von ihr oder einer anderen zuständigen Behörde

conceffttmirt sei und derselbe der periodischen Revision unterworfen werde ,

und die Eigenthümerin der zu befahrenden Straße mit Befahrung der -

filben durch die Dampfwalze einverstanden sei , sie dle erforderliche Eilaub -

uitz von jedem der König ! . Verwaltungsamter , in deren Am sbezirk d e

Dampfwalze fungiren soll , zu erwirken und sich den von denselben an die

volizefliche Erlaubniß im öffentlichen Interesse gestellt werdenden Be -

binaunam zu unterziehen hätten . Welche Bedingungen tm Sicherheit ? - oder

feuM >olizeilichen Interesse den Unternehmern , namentlich beim Passiven

von Ortschaften , je nach dem betreffenden Straßenverkehr und der Bauart

der nahe gelegenen Gebäude zu stellen sind , ist dem Ermessen der Staats -

behorden
-
uberlassen

«
worden .

^ M =a3crein nnion «) ift nach ISsährigcm
Bestehen am Dienstag , einer Verfügung Kgl . Regierung zufolge , auf Grund

des Sozialisten -Gesetzes aufgelöst und sein Vermögen beschlagnahmt worden

n ( Das landwirthschaftliche Castno für Wiesbaden

und Umgegend ) hält am Sonntag den IS . Januar Nachmittags 3 ' / - Uhr

seine diestährige Generalversammlung tat , „Romersaal dahier ab . Die

Tagesordnung enthält folgende Gegenstände : 1 ) Vortrag des Herrn

Di - (Sauet über die Bedeutung des Obstbaues für die Landwlrtbschast ,

3 )
'

Rechenschaftsbericht über die Leistungen und Kassenverhaltnisie des

(Xiitnos non Herrn I . I . Maier ; 3 ) Rcchnungsablage und Prüfung der

Rechnung ; 4 ) Neuwahl des Vorstandes ; 5 ) Anträge von Casinomitgliedern .

Außer den Mitgliedern des Casinos haben auch Freunde der Land -

wirthschast zu dieser Versammlung Zutritt .
* ( Ein Reichspatent ) aus eine VetkapselnugSmaschnw ist der

„Wiesbadener Staniol - nnd Metallkapsel -Fabrik A . Flach hierselbst ver -

' liehen worden .

beiHritl auVsll ^ nber7
'
in

' *
ben

"
niiiäsruitb drängt , was nicht etwa mit den

ocliscil ■ » I 2,t prnrpifenhf Nnrsicbtsmasireaeln zusammkil -

44 . ;
ii Lm

II

rftruf
* Aus dem Kunstleben unserer Stadt .

Wiesbaden , 11 . Januar .
'

(fit , gewisser Theil der Presse hat aus dem schrecklichen Verhängniß ,
I -. . I « Mts baS Wiener Ringtheater betroffen , Anlaß genommen , sich über

1
Theaterzustände zu verbreiten . Wenn solch . s den Zweck hatte ,

— ®Äeacneratioit des Geschmackes und der Sitten anzustreben , so ist dieser

omeckÄgemäß , denn daß viele Bühnen ihre ethische Bedeutung ans dem

Le vetloren haben , bestätigt leider die tägliche Erfahrung ; immerhin

K erscheint der oben berührte Anlaß vom Zaune gebrochen selbst M die
®

Rüge , da das Mitgefühl , welches doch tu sider menschlichen
ßt bei dem furchtbaren Unglücke so vieler Menschen laut genug anichlagen

niiiSava in hpti siJi’irfrtriiTih hrniuif . nicht etwa mit den

St . Il *
„6 eine Offenbachiade ober ein anderes Stück auf dem Repertoir des

? '
,8 ftanb , das berechtigt keinen Menschen , aus dein Verhangmß etne

®
. stLche des Himmels zu deducireu , und wo solches geschah da war es

____
11 ffSoliiät sonder Gleichen , ein Zelotismus , welcher das höchste Maß

en Pw m Achtung hervorruft . Was müßte auf Erden nicht Alles vertilgt
*

1« wenn Gottes Gerechtigkeit sich derartig mamfestirend zu denken
-- 1 S ilnb sind diese Zeloten etwa alle so süiidenfrei , daß der aufgehobene

Ack nicht iückschlagend auch sie treffen konnte ? ,
Wenn wir unserer ersten Kunslbesprechung in dem neuen Jahre ,
ff stets Anlaß zu einer Vor - und Rückschau gibt , allgemeine Betrach -

- itL- n- t — “!” tügen , so geschieht dies aus dem Prinzip , das

mirM « . ........ ß die ideale Seite der Kunst aus der theil -

M modernen Verflachung wieder hervorgekehrt werden mutz , und dies

mmtlich da , wo das Theater nicht um ieure Existenz zu kämpfen hat ,
Zn seine ideale Aufgabe im besten Sinne des Wortes erfüllen kann .

M Lied über Verflachung des Kunstgeschmackes und der Buhneukunst

M ist ein altes , vielgesungenes . Es ist immer und überall da augestmimt

worben wo nach besseren Zuständen ein Rückgang in der ästhetischen Gc -

wn ° anhob , und glücklicherweise traten zumeist alsdann auch geniale
I Maus , die nicht nur kritisiren , sondern auch selbstschaffend neue Bahnen

irden , il wir
"

die betreffenden Vorgänge der neueren Zeit und die refor -
------ 3

Mansche Wirksamkeit ihrer Genies , auf die wir schon oft speziell binge -

teieint, für beute einmal ganz außer Acht , so finden wir schon mt classischen

Wllthum Alles das gesagt , was die Neueren betont haben . Wie oft
Lt sich nicht Lessing auf Aristoteles ? Und selbst unmittelbar vor dem

togiiiten hatte schon der „verzogene Licblmg der Grazien , Arlstophams ,
Ms das gesagt , was unsere heutigen Klagelred -r in Variationen nur

vilder sagen können . Seine Komödien hatten nicht blos Ergötzung und

Ilckihaltung zum Zweck , wie dies bei der Ueberzahl unserer mobernen

IMü -men -Komödien -Fabrikanten der Fall ist , sondern die Wohlfahrt des

Wilandes , die Herstellung alter Zucht Sitte und Lehre gegenüber der

Wen Aufklärung und dem Sittenverderben , das beim Ausgange des

Moanesischen Krieges um sich griff Ganz dem Wesen der alt -atttschen

taöbie entsprechend , stellt er , als höchste Aufgabe der dramatischen Kunst

md des Dichters , die Belehrung der Menschen auf und ihre Erzrehung

» Guten und Edlen . Wenn er schon den edlen Aeschylos , den selbst noch

irait als großen Trauerspieldichler angesehenen Euripides wegeu dessen

faceifionen an die Masse mit Epiteten belegen laßt , wie „ elender Phrafin -

w , Bettelheldendichter , Lumpenjärnmerlmg
" rc. rc . ( s. „Die Frosch - ) , welches

tiften wohl die Epitete sein , die er , wenn heute wieder auferstanden ,
mietenTantiemen - und Operetten -Text -Dichtern an den Kopf schleudern
ifcbe? Hat je ein Neuer die gute Tragödie der schlechten Komodie

Ii Ihj und treffend characterisirend gegenüber gestellt , tote eben Ansio -

(hflnegwenn er sagt r Heil dem . . . . , der der hehren Musen Knust , der
d -gödie Meisterwerke nicht verachtet, ^ noch verschmäht ! Aber das gelehrte

fMahen , Phrasendrechseln , Spintistren eifrig voller Müßiggang , ist der

■* "
Wir

^
gtaubten unseren weiteren Kunstbesprechurcgen abermals den von

A bertretenen Standpunkt voran setzen zu sollen , um nicht mißverstanden
Iterben , wenn wir nicht die Presse als em Institut sur selchte und

Ne Lobhudelei erachten . — Doch nun zur Sache ! .
8o unerquicklich die Perspective war , welche uns die Oper zu Beginn

Saison gestellt , so sehr hat sie sich im weiteren Verlaufe , und nament -

| Hin der letzteren Zeit , zu ihren Gunsten umgestaltet . Daß Defecte m

..»» . eichender Ncu -Engagements vorlagen , ist za gewiß , und solche

zur Zeit noch ; doch war man redlich bemüht gewesen , durch Be -

1 ®6g fremder Kräfte da auszusüllen , wo cs sich um Vorführung von
! handelte , welche mit den zur Zett vorhandenen Kräften Nicht geben
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blicke unter allen Anwesenden war , wie man . .
unbeschreibliche und höchst besorguißerregende . _________ — - -y
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S « . »
'Reichstag die Besprechung der Interpellation Hertling fort . — Abg .

Druck und Verlag der Ll Schellenberg ' schen Hof - Bnchdruckerei in Wiesbaden . —

* ( Immobilien - Versteigerung .) Bei der gestrigen ersten zwangs¬
weisen Versteigerung des den Ziegeleibesitzern Wilh . Str ! Eheleuten
zustehenden ideellen AutheilS zn einem Drittel an vier in htesiger Gemarkung
gelegenen , zusammen und im Ganzen zu 3080 Mk . taxtrten Aeckern bltcb

Letztbietender je auf das ideelle Drittel a . an 20 Rth . 68 « ch. Acker „ Galgen¬
feld " rechts der Eisenbahn , im Ganzen taxirt zn 620 Mk ., Herr Justizrath
Thöuges mit 186 Mk ., b . an 30 Rth . 84 Sch . Acker „ Galgenfeld " links
der Eisenbahn , im Ganzen zu 930 Mk . taxirt , derselbe mit 333 Mk . , c . an 20 Rth .
13 Sch . Acker „ Galgenfeld "

, rechts der Ellenbahn , tm Ganzen zu 600 Mk .
taxirt , derselbe mit 150 Mk ., d . an 31 Rth . 8 Sch . Acker „ Galgenfeld "

links der Eisenbahn zwischen der König !. Domäne und Chnstian Btrk ,
taxirt zu 930 Mk ., derselbe mit 235 Mk . Nachdem das tdeelle Drtttel
an allen obigen vier Aeckern zusammen zur Versteigerung ausgeboten war ,
wurde Namens des Herrn Christian Birk hier von Herrn Rechts¬
anwalt Schick das Letztgebot mit 1100 Mk . eingelegt .

* (Gesangs - Wettstreit .) Der Gesangverein „ Harmonie " zu
Diez beschloß , im Monat Juli d . I . einen Gesangs -Wettstreit für die

Gesangvereine Naflaus und der angrenzenden Nachbarorte zu veranstalten .

Knust rrud Wissenschaft .
* (Niederwald - Denkmal .) Aus Dresden , 9 . Januar , wird

geschrieben : „ Ein hoher Kunstgenuß bietet sich gegenwärtig dem Besucher
der Prof . Dr . Joh . Schilling ' schen Ateliers an der Eliasstraße . Der

Hände viele wetteifern dort miteinander in der Vollendung ernes

herrlichen Werkes . Es gilt , den Vorderfries zum National - Denkmal

auf dem Niederwald in Thon zu formen , jener packenden Darstellung
des 1870er Siegeslaufes , wie sie so sehr nur aus den Händen eines alt¬

bewährten Meisters hervorgehen konnte . Schon heben im Vordergründe des

großen Frieses die prächtigen Gestalten des Kaisers , der Fürstlichkeiten und
Generale porträtähnlich vollendet majestätisch sich hervor und sprechen laut

für die Großartigkeit der einstigen Gesammtwiikung . Fürwahr , ein Prächtig
Werk wird dort im stillen Hinterhause an der Eliasstraße zu Ende kommen .
Noch zwar ist das eine Seiten -Relief , die „ Heimkehr "

, im Werden be¬

griffen . noch fehlt am Gegenstücke , dem „ Auszug
"

, des geschickten Künstlers
letzte Hand und wird der kaiserliche Heldenritter auf dem Vorderfries gar
manchen Mondenwechsel noch im Atelier erleben , doch ehe des Jahres
Ende herankommt , hofft Professor Schilling mit seinem Schaffen einen

glücklichen Abschluß erreicht zu haben .
"

Aus dem Reiche .

— (Die Jubelfeier der herzoglichen Baugewerkjchw
in Holzminden ) hat , nach dem „Braunschw . Anz

" einen grotzw
Verlauf genommen . Als wahrhaft imposant wird von Allen narne

* Deutscher Reichstag . (21 . Sitzung vom 10 . Januar .) Am

Buudesrathstische befinden sich v . Bötticher , v . Schelling , der groß¬
herzoglich hessische Gesandte Neidthardt und der königlich bayensche
Oberst Ritter v . Xy land er . — Der Präsident v . L ev etz o w eröffnet die

Sitzung um 1 Uhr 20 Minuten . Neu eingegangen ist die Zusammenstellung
des Ergebnisses der letzten Reichstagswahlen . Auf der Tagesordnung steht
zunächst die erste und eventuell zweite Berathung des Beschlusses des

Bundesrathes , betreffend die Aufnahme der Kalifabriken und Anstalten

zum Jmprägniren von Holz mit erhitzten Theerölen in das in dem § . 16

der Gewerbeordnung enthaltene Verzeichniß der gewerbltchen Anlagen ,
welche einer besonderen Genehmigung bedürfen ( Bekanntmachung vom
26 . Juli 1881 ) . Der betreffende Beschluß des Bundesrathes unterliegt ver¬

fassungsmäßig der Genehmigung des nächstfolgenden Reichstages . Ohne
Discussion ertheilt der Reichstag in erster und zweiter Lesung die erforder¬

liche Genehmigung . — Unterm 1 . D eember v . I . hatte der Rerchskanzler
die Ertheilnng der Ermächtigung zur strafrechtlichen Verfolgung der Ver¬
breiter eines int zweiten mittelfränkischen Wahlbezirke ( Fürth -Erlangen )
beschlagnahmten , in der Schweiz gedruckten Flugblattes zur Erzielung einer

volksthümlichen Reichstagswahl wegen Beleidigung des Reichstags nach¬
gesucht . Das bezügliche Schreiben war der Geschäftsordnungs - Commtsfion
überwiesen worden . Der Referent , Abg . Schröder (Wittenberg ) , bean¬

tragt Namens derselben , dem Ansuchen des Reichskanzlers nicht stattzu¬
geben . — Abg . Richter bittet , den Reichstag mit solchen Verfolgungs -

Anträgen nicht zu belästigen , so lange die gouvernementale Presse unter
den Augen der Regierung den Reichstag fortgesetzt schmähe . — Staats -

secretär v . Bötticher weist jede Tendenz in der Verfolgung der Reichs¬
tags -Beleidigung zurück . — Abg . Richter bittet , die Staatsanwaltschaft
demgemäß zu inftruircn . Der Reichstag sei zu vornehm , um beleidigt
werden zu können . — Staatssecrctär v . Bötticher replicirt , wenn der

Reichstag nicht beleidigt werden könne , möge man auch das Nichtein -

f«breiten der Berliner Staatsanwälte nicht tadeln . — An der weiteren
Debatte nahmen die Abgg . Braun , Lasker und Richter Theil , welch '

Letzterer ausführt , daß man von staatsanwaltlicher Seite die Beleidigung
conservativer Abgeordneten von Amtswegen verfolge , diejenigen der liberalen

Abgeordneten aber auf sich beruhen lasse . Die Staatsanwaltschaft fei ein

politisches Instrument in der Hand der Regierung geworden . — Die Abgg .
v Minntgerode und Saro protestiren hiergegen . Letzterer unter Hin¬
weis auf seine Stellung als Oberstaatsanwalt . — Abg . Richter betont

das öffentliche Interesse , welches die Beleidigungen gegen die Berliner

Stadtverordneten gehabt hätte , welche die gouvernementale Presse colportirt
habe . Hier sei die Staatsanwaltschaft nicht eingeschritten . Die Beleidigungs¬
prozesse des Kanzlers dagegen behandle sie als Eilsachen . - Auf den

Antrag der Commission wird beschlossen , die Genehmigung zur strafrecht¬
lichen Verfolgung des Flugblattes nicht zu ertheilen . — Hierauf setzt der

Ebert präcisirt die Stellung der Deullchconservatwen zu bem i
und anerkennt im Wesentlichen die Forderungen der Jnterp -llati -iiVkU « 8 ^ »

berechtigt , insbesondere bezüglich der Frauenarbeit , und der Sonnta -M -----
— Abg . Grillenberger erklärt auch die Zustimmung der SocialdajSSS !—

traten zu einzelnen Postulaten ; wegen des Normal -Arbeitstages sei etil
im Zweifel , ob derselbe durchführbar sei . Wenn überhaupt , sü sei

zehnstündige Normal -Arbeitstag möglich . Der Staat muffe bte bet« _ tz
sirenden Folgen der Frauenarbeit unbedingt beseitigen , ebenso muiie tii TaMs »

Sonntagsarbeit mindestens einschränken . — Abg . Stocker begnGznfaNgeNv, l

freudig , daß der Kaiser vor allem Volke sich an bte spitze der RisMiHlotz :
gesetzgebuiig stellt , welche Protest eiiilegt gegen die bisher etngeidrf 84 e
zehnjährige verkehrte Gesetzgebung . Wenn Fürst Bismarck seine W 2 h
einbringe , gleichviel , ob Aussicht auf Annahme derselben vorhanden ist» 7
nicht so sei dies ein Beweis seiner staatsmännischen Weisheit ; tocnti lii ®

Positives zu Stande komme , so fei das der evidente Beweis für die M 36d

häugigkeit des Liberalismus und des Manchesterthums . Em Sturm tag 2625
denselben in kurzer Zeit hinweafegen . Redner betont besonders die W 04
Wendigkeit der Sonntagsruhe für die Arbeiter . Die Frauen seren ttoii

Fabrikarbeit überhaupt auszuschließen . - Abg . Lasker nimmt ( ff ®

Autorität des Frhrn . v . Stein trotz Stöcker für die liberale Schi 112

Anspruch . Die liberalenlParteien hätten es mit den Arbeitern . stitft . ... N-Mjqeru
gemeint und Alles gethan , was sie konnten , st- hätten aber nie einEi » « > »

danken blos deswegen zugestimmt , weil ihn der Reichskanzler tn die 2fc u '

geworfen habe . Das hätten die Liberalen auch noch nicht zu bereuen M 1104________ .
Im Laude gäben ihnen die Wähler Recht . Auf conservativer Seite t» ---

heute noch kein Mensch wissen , was der Kanzler unter corporativen Of
fationen verstehe . Ti - Couselvativen nähmen aber dieselben schott tz
an , obwohl sie sie noch nicht tonnten . Der Liberalismus machch
nebelhaften Versprechungen , welche er nicht einlösen könne . .
v . Schorlemer - Alst vertritt die gestern von dem izuterpellantm 1

gelegten Anschauungen in dessen Vertretung nochmals und meint : A

die Interpellation keinen anderen Erfolg gehabt als nur den , daß K
Bismarck erklärte , im April werde der Reichstag sich mit seinen R,M
plänen su beschäftigen haben , so wäre sie schon « ich belohnt . Den Bo»

der Unzeitgemäßheit habe die Interpellation offenbar nicht verdient d

Debatte wird hierauf geschlossen . Nächste Sitzung Mittwoch 11 Uhr . T»
ordnung : Dritte Berathung der Rechnungsvorlagen , Antrag Rittlng »
Mr . die Zahl der ReichStagswahlkreise , Antrag Mudthorst betr . die li

Hebung des Expatriirmlgsgesetzes und Antrag Kapp betr . die B «

consulaie . Schluß 5 Uhr 5 Min .

Verlauf genommen . Ais wayryasr impotani wiro von ziuai uuw * .
der historische Festzug mit seinen künstlerisch arrangirten Gruppen ^ MNexMg

feinen ebenso reichen als historisch treuen Kostümen geschildert , W 8 das bet t

Aller Uriheil zufolge , dem Kölner Domweih -Festzuge an die Seite zu ft .z,jxdxjchstx ,
sein soll . Um das ganze Arrangement hat sich namentlich Herr ,
Hesse , Lehrer an der Baugewerkschule , verdient gemacht , von welchm u uine groi

das Modell zu der Denkmünze , sowie die Zeichnung zu der neuen Stz gut erhll
sahne angefertigt wurde . Zu herzlichsten © eenen hat da « Zusammen !«

vieler Festtheiluehmer Veranlassung gegeben , welche vor fast einem !>»

Jahrhundert als Schulfreunde von einander schieden und sich nun (tu '

graute Handwerksmeister zum ersten Male wiedersahen . . , . .
— ( Die Prinzessin von Wales tn Lebensgefahr ! A

in Plymouth erscheinende „Western Daily Preß " enthält einen Wß

über eine sehr große Gefahr , welcher die Prinzessin von Wales vor » ss
ober drei Abenden in dem Schlosse zu Sandringham nur durch bte F — >

liche Geistesgegenwart und Behendigkeit einiger der Anwesenden euW

ist . Es ist im Verlaufe der Weihnächte - und Nenjahrs -FcklliM £ ,cuic »
und auch bei Geburtstags -Gelegenheiten , in Gcsellschafts - und Samw H ^ »g der
namentlich aber in Kinderkreisen ein Gesellschaftsspiel sehr beliebt , wM • —

unter dem Namen „Schnapp - Drache " ( ^nap dragon ) bekannt ist . M "

besteht darin , daß große Rosinen und überzuckerte Früchte tn eine SM

gethan und mit Branntwein begossen werden , welcher augezünde ! «

und das Vergnügen der Kinder und auch größerer junger Leute o

darin , die Süßigkeiten behende , ohne sich zu verbrennen , aus d« *

flackernden Alcoholflamme herauszunehmen und dem Munde zuzufuhren . v

kronprinzlichen Kinder und andere Gäste waren vor einigen apenben
Sandringham emsig mit diesem erheiternden Spiele beschäftigt , m

die Prinzessin von Wales , wie immer auf die Unterhaltung ihrer ®

wie des Kinderkreises bedacht , leitete , als pötzlich die Schussel mit M

brennenden Inhalt umschlug und die lodernde Flüssigkeit sich auf ba2 f
leicht entzündbarem Stoffe bestehende Kleid der Prinzessin von Wales e»

welches natürlich sofort Feuer fing und hell aufftammte . Einige bet »

wesenden leisteten augenblicklich mtt zur Hand liegenden wollenen Sh »» I
_________

und Tüchern Hilfe und erstickten damit glücklich die Flammen , doch »

ohne daß die Prinzessin eine Brandwunde am Arme nebst arger : SB« gl « bciftcigcn
ihrer Augenbrauen davontrug . Die gleichfalls tu Brand feigen ® i
Schürze der Prinzessin riß sich dieselbe mit der einen *6r frei 9$ w Mhaussai
Hand selbst ab und warf dieselbe von sich/ so em weiteres UmstchE --

Klammen an ihrem Gewände verhindernd . Die Bestürzung in bem « “#, Tinntr
Kicke unter allen Anwesenden war , wie man sich leicht vorstellen kann, - '
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Wegen Einführung Fremder beliebe man sich an Herrn
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Der Bürgermeister .

Heim ann .

Damen - und Kinder - Garderoben
n nach den neuesten Moden angefertigt , Damen - Costumes

. 10 Mir . au . Auch werden den Damen Costnmes zu
ätn Preisen zugeschnitten und eingerichtet .

M . Strehmann Wwe . , Louisenstraße 41 , 2 Tr .

Eine kostbare Salonmöbel - Garnitur in Rosenholz
( Teak und Eisenholz ) , auf der Höhe chiues . Kunstindustrie
stehend und direct aus Canton eingeführt , ist weit unter ihrem
Kunstwerth zu verkaufen , außerdem 2 ächte große Smyrna -

Teppiche . Näheres Adolphsallee 8 , 3 Treppen hoch , täglich
von 11 bis 12 Uhr . 875

2 buchene „
5 eichene Stangen

363 Nadelholzstangen
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Eine große Parthie Bau - und Brennholz , Bretter , Latten ,

gut erhaltene Fenster und Thüren , Dachkändel , 1 zwei¬

stöckiger Holzschuppen , mehrere complete Herde , mehrere
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Heute Donnerstag den 12 . Januar , Vormittags 9 Uhr :

Tausend Dachziegel ,

Wich gegen Baarzahlung versteigert werden .

Marx Beinerner , Pompier - Corps .

Sonntag den 15 . Januar 1882 Abends 8 Uhr

findet unsere Wpeupuuterhulluug mit im

„ Saalban Schirmer “ statt .

Freunde können eingeführt werden , müssen jedoch vorher
in die in Circulation gesetzte Liste eingezeichnet sein .
127 Das Commando . Die Commission .
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Wiesbaden , heute Donnerstag den 12 . Januar :

IV . Vortrag
im X . Vereinsjahre 1881/82

im Saale des „ Hotel Victoria “
.

Herr Br . Oscar Saemann
über

„
ThorvaMseat “

.

Zum Schlüsse :

Vorführung von Lichtbildern nach Thorvaldsen
’
s

Werken

durch Herrn Hofphotographen Jacob .

Anfang 61 /» Uhr .

Die Tapeten - Maunfaetur
von

Kudolph Haase, ,
kl . Bnrgstraste 9 .

Schaufenster Rouleaux
mit und ohne Schrift empfiehlt in allen Dimensionen

Zulage zum Wiesbadener Tagblatt , R » . 10 , Donnerstag den 12 . Januar 1882

Zither - Ctub ,

Freitag den 13 . Januar Abends 8 ' /r Uhr findet
unsere

I . General - Versammlung
im kleinen Saale des „ Saalbau Schirmer " statt .

Tagesordnung :
1 ) Jahresbericht ;
2 ) Rechenschaftsbericht des Kassirers ;
3 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission ;
4 ) Vorlage und Genehmigung der revidirten Statuten ;
5 ) Neuwahl des Vorstandes ;
6 ) Vereins - Angelegenheiten .

Der wichtigen Tagesordnung wegen bitten wir sämmtliche
Mitglieder um sicheres und pünktliches Erscheinen .

2625 Stück Wellen ,
84 Raummeter buchenes Scheitholz ,

UM « « mnerstag deu 12 . Januar Nachmittags 2 Uhr
rt , Wi das bei dem Abbruch des L . W . lLnrt » ' ichen Hauses
‘‘UmS Kiedrichstraste 2 sich ergebende Baumaterial , als :

olchM «
uen SO

Bekanntmachung .

E Heute Donnerstag , Vormittags 9 ' /« Uhr

aufängend , werden im Laden

W 29 Metzgergasse 29

zlgmde Gegenstände , als :

Zwei vollständige Betten , ein zweithüriger Kleiderschrank ,

Wchen - Anrichte , ein Tisch und vier Holzstühle , ein kleiner

Spiegel , diverses Glas und Porzellan , sowie eine voll -

stündige Küchen - Einrichtung , außerdem eine gute Näh¬

maschine , , .
M Baarzahlung öffentlich meistbietend versteigert 1071

,8aA tetuna der Versteigerung der zur Concursmasse des I . PH - Landsmth
:bt , tojti j hörigen Waaren re ., in dem Laden kleine Burgstratze 9 . ( S . h . Bl .)
t - MM Vormittags 9 ' / - Uhr :
!,ne, , ■ tigttung von Mobilien , einer vvllslüuvi »- » •' .............. ”

>cute Ä » ^ a^ en Metzgergasse 29 , (S . heut . Bl .)

:8 dkl W

:en O M __ __ _________ __ __ _

Vormittags 10 ' / - Uhr :
Weigerung in dem Herzoglichen Park zur Platte Distrikt Schloß -

H h Mb. Sammelplatz auf der Platte . (S . Tgbl . 8 .)
Vormittags 11 Uhr :

*9t Herung eiserner Oefen , dergl . Krippen , altem Blei 2c., tn dem Hoze

Ä im hi hiesigen Jnfanteriekaserne . ( S . Tgbl . 6 .)
-i JL Nttuug eines guten Schneppkarrens , eines Wagens 2C,, m dem Hofe
?..ut . L Auctionssaales Friedrichstraße 6 . ( S . heut . Bl .)

Nachmittags 2 Uhr :
Ittung des bei dem Abbruch des Hauses Friedrichstraße 2 sich er -
>mden Baumaterials , an Ort und Stelle . ( S . heut . Bl .)

Nachmittags 4 Uhr :
Versteigerung der Fräulein Elisabeth Scheurer und der mmder -

fctgen Geschwister Carl und Heinrich Scheurer , m dem hiesigen
Mhhaussaale Marktstraße 16 . ( S . Tgbl . 9 .)

Holzversteigerung .

Damstag den 21 . Januar , Vormittags 1 « Uhr

unfangcnd , kommen im Gemeindewald zu Panrod D strikt

84 eichene Stämme von 181,50 Festmeter ,
2,17

223 „ eichenes
112 „ Stockholz
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früher Restaurateur des Schii .tzenha .nses .892

Kohlenh andlung

sMühlgasse 4 ,
I- W . Näher

>msse besitz

M zu zwei
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d. Mts . g <

erbeten .

A den Di

Rät)- itn bravei
522 Expedit ,

nvtrvo 6 U te ttyßx p vlkvCten ei <

ciaret , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . W

Offerten unter 8 . H . 112 werden an V " ■

Qjf » u1Tf von getragenen Kleidern , Weitzzeug M

Möbel zu dem höchsten Preis . 1
102 W . M -iieiz , Mrtzgergasie 80 . z

Wcht eil

ihausmäd

offerirt : Nutz - , Ofen - und Stückkohlen prima QM

— Roddcrgruber Brannkohleu - Briqnettes — in r»

z - lnen Fuhren und ganzen Waggons zu billig,t gestellten Preik

t tjVljtUVH *w *Vvtte V<. -) . f*v w■ • *V« «Mvviv*
in der vorderen Tauuusstrafft iiit Diensta

wS ' ili w -lches sich zu jedem Geschäftsbetuck otbentli
" "

m zu verkaufen . W toirb
die Expedition d . tz treues ,793 tont .

Line gutbürg
iin gebildete
We der seiner
ĵ mg der Kii
iS Haushälter
E. 11573 ar

| < F Ein e

Wahre « ju

Röiiiersaiil .
.

Wein ,
Bier

, Aepfelwein
in vorzüglicher Qualität ,

zzzz Separate JLocalitäten ■-

für Gesellschaften , Proben rc . empfiehlt
13590 E . Gunther .

j . Oberhinninghofen , Schuhmacher , Michels -

berg 38 , Hinterhaus , empfiehlt sich in Reparaturen an

Herrenstiesel , Sohlen und Fleck Mk . 2 .70 , beste K ^rnsohleu ,

wwie an Damen - Sohlen und Fleck Mk . 2 .

Geschäfts - Erösfuung .

Ich erlaube mir ergebenst anzuzeigen , daß ich mit dem

Heutigen meine

BJp Metzgerei Wellritzftratze 39

eröffnet habe . EL wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine

werthen Kunden nur mit guter Waare zu bedienen .

740 Leopold Kahn .

Empfehlungen, i

A lady xvith

taiies to give

jtogr, univ . h

Äaratrasse 1 , 1 .

Klavier - , G

Restaurant .

VerehrlichemPuhlikum zur Anzeige , dass das Restaurant

von heute an wieder geöffnet ist .

Ed . Che dell ,

2Ku verkaufen . *
'
W

In der Nähe Wiesbadens ist ein zweistöckiges Wohnha «S P
nebst Scheune , Stallung und Hofcaum billig zu verka » Rn tüchtige
Näheres in der Expedition d . Bl . 1U“ a , zu zwei

Ein dreistöckiges , noch neues Haus mit Garten tn W $ z im Ho
Lage ist zu verkaufen ; auf Verlangen kann noch Nam

^ dazu gegeben werden . Näh . Expcd . ? ”

entleert vom 1 August c . an die t j
gratis und die Gruden mtt CLoset - JmM

BesteMiÄn behebe man bei dem GeschäftMhrer , Herrn Ch

Badior , Wellritzftratze 13 , dahier zu machen . 111 -

Seidenstoffe , Atlas m allen Farben , passend zu

Fastnachts - CostümeS im Waareu - Agentur - Geschaft von

D134
’

Carl Glaubitz , Mamitiusvlatz 6 , 1 . Stock .

Zu verkaufen :

1 vierschubladige Nutzbaum - Kommode , 1 KüchenschravI %
1 einthür . Tisch , Bettstellen , gesteppte und andere Stroh fee
sacke , Kiuderbettchen , Kanarienvögel (Hahnen ) Ä <

oder ohne Käfig , Deckbetten und Kissen , gut und * - .....

Römerberg 1 im Laden . ®

Franz Schramm
,

* * ” « * ' * 50 M

bringt sein Lackirer - Geschäft in empfchlende ErinnmA ^ 'f Januar
und verspricht bei geschmackvoller , dauerhafter Aüi

billigste Berechnung . j F bei der » D

Eiserne Scliiebkarren Üp
für Ziegel - , Erd - und Bruchsteine stets auf Lager . , ~ , s

Justin Äintgrafl , BHScE

Gebrannten Kaffee ,
" 7K7 "

reinschmeckend , bei 5 Pfund ä 95 Pfg . , hochfeine Sorten zu

la ) -
F . lfCTt , « wwfc ° .

Kreppeln und Berliner Pfannkuchen
mit guter Füllung täglich frisch bei

1039 Bäcker Pfeil , Moritzstraße 8 .

IFrische Blue Points !
( Austern ) in ausgezeichnet frischer Waare eingetroffen bei

555 A . Schmitt , Metzgerqasse 25 .

'
Wegen Sterbefalles ist ein Biertel ernes Partcrre -

logenplatzes (Vordersitz ! für den Rest des Abonnements ab -

zuqebkn . Näheres Albrechtstraße 33 , Parterre . 1086

Preiswürdig zu verkaufen : Zw : i
^

neue

Mylords , ein noch sehr gutes Coupe (mit

doppelten Rädern , eine Garninir mit Gummi ) und

sonst noch versch . Wagen Herrnmühlgasse 5 . 1 ( 32

Hotel Trinthammer .

■
• Zadierl - Brän .

Villa SMinnenstrasse 2 ' oröentli

ist zu verkaufen oder per 1 . April 1882 zu vermiethen . W

Nicolasstratze 5 . a <
M , . -

Ein äußeist rentables Geschäftshaus >. . .

bester Lage Wiesbadens unter sehr günstlE mrvenkri

Bedingungen zu verkaufen . Auskunft erthnv Mr d .

Julius Meier , Bleichstraße 1 , Parterre .
7’ SVi

011 der Wärthstratze zu verpachten . W - qt mit gut

« ÜgerpMtz Elisabethenstratze 19 . A
Es wird ein Kapital von circa 30,000 Mark fin Mi

Hypotheke auf ein gutes Geschäftshaus gegen mäßige W

von einem pünktlichen Zahler auf 1 . April gesucht.
bei A . Haibach , Moritzstraße Hinterhaus . p
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(Fortsetzuas aal dem Hauprviatt )

Wesucher

Ms zu verkaufen . . . . .
*5 .

'
Näheres in der Expedition .

. NÄ
103 ®

r AU alVvl uvmvv ' «’
t frei« x 3 im Hufe rechts , Parterre .
।Raw ■ " ° “ n,1,x “

456

, , Zum 1 . April
7. wirb eine W - Hnnng

19043 oder Bel - Etage , , zu mretheu
^

gesuchL
^

Offerte « wr

VS SSS3S Mädchen,
'

das kochen kann , wird zum

.. . . . . | & ’Ä
’ Ä » 4 . 1968

bewck iin ordentliches Mädchen , welches die Hausarbeit gruudüch

tt . M wird gesucht Häfnergasse 13 . . , V r
i d- $ ? treues , fleißiges Mädchen wrrd gepicht Kirchgasse 8

l "6 1 link«, .

Aussicht , zu vermiethen .

T ^arkstrasse 16
« nd zwei « nmöblirte Wohnungen (Hochparterre und

Bela ge ) mit je fünf bis sieben Zimmern, ,
allem Zubehör

, arotzem Garten , vollständig restaurirt , ab 1 . April

LL » ds .L Haumvunr .) I
( tzio eine eventuell ab 1 . Februar ) zu vermiethen . Rahe

jraÄ Wersonen , die sich andieten : I Gartenstraße 28 (Aufgang von Harhtraße l
.
fl .

W i - -

1 * $me gutbürgerliche Köchm sucht « teüe Nag . Exped 729 f
V iin qebNdeteS Fräulein , m allen Zwergen d - r HauShallavg ,

ig Ä « der femeren Küche gründlich Flamen , auch Mtd » ^
tag der Kinder vollkommen vertraut , wünscht erne stelle

? Haushälterin . Beste Referenzen . Ges . Offerten unter

111573 an D . Frenz i « Mainz erbeten .

M - Ein erfahrener , guter Kutscher , im Zurerten und

Ähren junger Pfeide bewandert , worüber

wmsse besitzt , sucht Stellung oder Beschäftigung m dlewm

chr. Näh . Häfnergasse 5 ( Bureau „ Germania ) .

Personen , die gesucht werden :

ün tüchtiges , braves Mädchen und bügeln

U zu zwei Kindern von 4 und 5 wahren gesucht Weve ^

Expedition : Lang gaffe vro . Ä ? ,
i ® Uo . 1 " ........ — --- — ------- ---

rso Mark Belohnung
1

. . m ; r die Diebe , w - lche in der Nacht vom
SMrmge ,

Stamm weißer und einen Stamm
'■ fiübtter ( 10 Stiid ) aus einem verschlossenen

- ^ nÄ der ^ Bllla Clara
" am Grubwrg gestohlen haben , so

Z S * m

erhaUm
" 0 ^ NäderÄn

"
der Expedition b Bl . I £ £ £ S3 ? & £ LU in

-
der Expeditmn

—
I1IIÜI » waHiiii — d .

1
.Ji . rrn

! Adelhaidstraße ^
K2 , 2 Treppen hoch , ist ein möblirtes

I
Fe ^ straße lOdn

'

Sl . Zimmer mit od . ohne Kost z . vm . 434

Kerrvgarteustraße 15 ein möbl . Zimmer zu vevm . 12932

T^ EnS ^ on ? German

“ 9 30SJahre ptiVatiehrer Ippess PllMLstraße (Sonnenbergerstraße )

K und London , 3 Jahre in Wiesbaden . Vorzügliche I
bine Billa , enthaltend 11 Zimmer re , prachtvolle Aussickst ,

J ! Wehlangen . Hotel „ Schwarzer Bär “
, Langgasse 41 . 143oo '

jd ) öner Garten , auf gleich oder spater zu vermiethen . Näh .

/ yy with excell . references , who studied in Berlin , | Oranienstraße 22 im Laden . ai rn
\ Jjesto give lessons in German , French , Ital . , Engi , I e 32 ist der 3 . Stoch bestehend aus 4 K ' MlNern ,

Vi Z uni ? , hist , arithm . etc . ünbem . zu ermass . Pr . fett und Mansarde . auf 1 . April i « VEthen . 249

' X S ’
as

™
1,1 . . . .

*T , Lan gaasfe 3 ist ein freundliches Zimmer Mit Cablnet , hübsche

Ä Kavier - , Gesang - und Sprach - Unterricht per stund I , .P . . . 917

M . Näheres in der Expedition d . Bl .

Näheres Rheinstraße 48 im Baubureau . ,

Steingasse 35 ist ein Dachlogis zu vermiethem 63 ?

Villa Carolo , Wilhelmsplatz 4 , tft ettt möblirt - ,

inuniaes Parterre - Zimmer mit Pension miethfrei .

Freundlich möblirte Zimmer mit und ohne Pension zu »
eg

Ci ^ lm DEbaN Bel - Etage , bestehend aus
® ? 5 1 Küche , 1 Speisekammer , 3 Man -

iarden 2 Keller , Mitbenutzung der Waschküche und des

Martens für 850 Mark an eine ruhige Familie auf April

? I lu vermiethen . Näh . Friedrichstraße 27 , Bel - Etage . 944

Ein möbl . Zimmer mit und ohne Pension sofort zu vermiethen .

Zwei ll
^

möbl

^

Zimwer

^

Rheinst
'
raße 10 , 2 Tr . h . , zu verm . 922

Freundlich möbllrte Zimmer mit und ohne Pension zu ver -

$ ifef&
® ‘S & » Llmm - , ist bim , JU verrnie . hm

Mn 4 Simmern ,
®

7ft vöm 1 . April (event . 1 . März ) ab auf mehrere Monate

Stallungund
^

Futterraum zu verm . Moritzstraße 28 . 14132

Ein Serr kann schönes Logis erhalten Stemgasse 28 , 2 St . 889

br j Leute erhalten ein freundl . Zimmer Schulg . 10 . 8o7

Auszug aHs de « Civilstands - Register » der Stadt
Au z a

Wiesbaden vom 10 , Januar .

Geboren : Am 7 . Jan ., dem Fuhrknecht Johann,Franz Pink e. S .

SSÄVg - & 5 . k S

Th -at - r ° i - n - r W Schneider .
Ife Philipp

Lndwia Carl W - ismüller von hier , wohnh dahier und Anna Ma e

'
« ,ss T . d. .

2 ! h ordentliches Mädchen gesucht Langgasse 2 .

Köchin .

ms1- ls° d - n Dr . Erlenmeyer
' schm Anstalten

^
füc Gemiuhs -

ünftige” Nervenkranke zu Bendorf bei Sohlen ^ w ^ en

erthrilt fcar d I . zwei erfahrene und gewarnte , m ihren

749 Angen von einander unabhängige Köchinnen gesucht . -tur

>!t . M sr mit guten Zeugnissen werden berücksichtigt . Meldungen

ür eck k ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , und

e Zinse« >Hausmädchen . Nah . Mauergosse 2l , 2
^ ^ E .

' <

Mb . iin braver Junge kann als Gartuerlehrlrng emtreten .
'

522 ßf. Expedition .
’

c2LnkTTte (\ t .
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(Sortfetfnufl hrtgt .)

Karlsruhe .
Berlin .
Berlin .

Colmar .
Köln .

Angekommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 11 . Januar 1882 .)

Alter E 'oäi
Kell , Insp ,
Kaus , Kfm ,
Voigt , Kfm, ,
Keller , Kfm .,
Loestschert , Kfm .,
Alphons , Kfm ,

ineBhofi
Frankfurt .
Frankfurt .

Köln .
Ludwigshafen .

Höhr .
Höhr .

Pli
huw

Meteorologische Beodachtmrgen
der Station Wiesbaden .

Adler i
Kämpers , Kfm .,
Lau , Kfm .,
Leonhardt , Kfm .,
Gensburger , Kfm .,
Kuhn , Kfm .,

Wechsel .
Amsterdam 168 .60 bz .
London 20 .40 bz .
Paris 80 .85 - 80 bz .
Wien 171 .10 bz .
Frankfurter Bank -DiSconto 5 % .
oteichSbauk -Discouto 5 ’ /«.

Kaltwasserheilanstalt
llletenm iihle i

frescher , Fr . Oberstlieutenant m .
Tochter , Biebrich .

Einhorn ,
Faubel , Kfm ., Frankfurt .
Menningen , Kfm ., Hanau ,

fwriiaier Wald i
Schwake , Kfm , Frankfurt .
Kirch , Kfm ., Frankfurt .
Hergenhahn , Fabrikbes . , Diez .
Wiese , Kfm, , Frankfurt .

Hotel „ Zhsb Hahn ** :
Schad , Kfm ., Limburg .
Freiberg , Kfm . m . Fr ., Bendorf .

Goldene Kettei
Hirsch , Offizier , Frankfurt . )

Ein deutscher Kaiser .
(85 . Forts .) Roman von S . Mein ec .

Die nächsten Wochen gingen vorüber , ohne daß etwas Beson¬
deres sich tm Familienkreise ereignet hätte .

Isabella war ernster und stiller als sonst , doch bemühte sie
>4 K eigenen Willenskraft , in Gegenwart der Anderen
möglichst die Alte zu scheinen , und in stillschweigender Ueberein -
kunft vermied es ein Jeder , ihren Verlust mit einem Worte zu
berühren ihre Eigenart ehrend , die keine laute Theilnahme ertrug .

Zo kehrte nach und nach die gewohnte Lebensweise , der täa -
' Le Verkehr wieder , wenn auch leise getrübt durch den Schatten

stiller Trauer . Aber allmälig wurde doch die Stimmung freier
ungezwungener , und Jsabella ' s Schmerz wurde weicher .

. Wichard gab , Dank Lore ' s Einstuß , den sie ganz unmerklich
aus ihn zu üben wußte , keinerlei Anlaß wieder zur Störung des
allgemeinen Friedens . Er war gegen seine Schwägerin so sanft
und liebevoll , daß es dieselbe wider Willen rührte und sie drängte ,

i

Mer mi
M . - Cik
faft , ii

König ! . Regierungsraths Georg Stumpff , alt 1 M . 24 T . - Am 9 . Jandie nnverehel . Catharine Kaltheher von Hadamar , alt 51 I . 2 M . 28 T
der Rentner Wolf genannt Wilhelm Passarge von

ää sä “ ®
Ä • * » b - - * * •

_____ _____ _______ _______ Königliches Standesamt .

Cnranstalt Serothali
Schulze , Bankdirector , Gotha .
Krugmann , Kfm ., Elberfeld ,
v . Schlieffen , Fr . Gräfin , Liegnitz .

Nicht so Isabella . Sie würde , auch wenn ihr Gefühl für Uadene
Sleichgiltiges gewesen wäre , jeden Mangel an höflich-r | Anfragen

~ udW gegen einen Gast des Hauses strenge geahndet HM uaaj
? ° ch uun eine absichtliche Kränkung dem Manne galt , der tit

8t ^ buer war , fühlte sie sich in ihm tief verletzt , unb I :) muntn so tiefer , als sie empfand , was diese Zurückhaltung Kaisers MlLl )
stolzem Sinne kostete . Wenn sie auch sich selbst keinen Antheil ! iy smörf

dieser bewunderungswürdigen Selbstbeherrschung beimaß , sondern
- ’U(an

d ' e '.
elbe allem seiner zarten Rücksicht für Lore zuschrieb , die todes -

blaß vor Schreck flehend zu ihm herüberblickte , so fühlte sie sich
doch verpflichtet , eine fernere Begegnung Kaiser ' s und Richard

's
zu hindern , da auf des Letzteren Einsicht und dauerndes Bemühen ,
seiner Eifersucht Herr zu werden , nicht zu rechnen war , und sie
Edknsowenlg annehmen durste , daß Kaiser ein zweites Mal eine
absichtliche Unart ungerügt lassen würde oder könnte . Sie stellt-
Rlchard , sobald sie ihn allein sprach , in aller Ruhe vor , wie es
nach seiner heute bewiesenen Taetlosigkeit fernerhin unmögl .ch sei,
mnen unbefangenen Verkehr zwischen ihm und Kaiser in ihrer
Gegenwart aufrecht zu erhaltens sie bitte ihn daher , Rauenkgg
nicht mehr aufzusuchen , so lange sie dort weile .

Pagensteehcr ’ s
Aogen - KIinih :

Samhaber , Fr . , Aschaffenburg .
Tannns - Hotel i

Oppenheimer , Kfm, , Frankfurt .
Mager , Kfm ., Karlsruhe .

Hotel TräetKaiagaer t
Menges , Kfm ., Limburg .
Heimhng , Kfm , Frankfurt .

Hotel Vogel i
Snokentiy Lopatyn , Russland .

Holl . Silbergeld — Rm . — Pf .
Dukaten . . . 9 , 55 - 60 .
20 FrcS .-Stücke . 16 „ 15 —19 ,
Sovereigns . . 20 „ 31 — 86

ämpertales . . 16 , 67 — 71
ollarS in Sold 4 , 16 —20

*

freundlicher zu begegnen , als es in letzter Zeit geschehend
schien glücklich und zufrieden , daß sie seine Nähe duldete unü
mehr ihn so streng zurückwics . Damit begnügte er sich J
wagend , von seinen Wünschen zu reden , so lange der Schmer, ,
ihrem Herzen die erste Stelle einzunehmen berechtigt war öl -
seit er nicht mehr so ungestüm sein ersehntes Ziel zu etfifaJ
suchte , sondern geduldig , und , wie er glaubte , unthätig auf ?
günstigere Zeit wartete , kam er ihrem Herzen näher als er k
@ te erkannte in unzähligen kleinen beredten Zügen , besonders
an seinem veränderten Wesen , wie tief und innig seine Liebe
Zwar vermochte sie dieselbe nicht zu erwidern , denn Kaiser ' s
ließ sich aus ihrem Herzen nicht verdrängen , obwohl sie ieiTriil
Wunsch schon im Entstehen erstickte und Keinen gM "
ließ , was sie empfand . Nur Richard wollte das eine oder anW.Mal bemerkt haben , wie ihr Blick bei Kaiser ' s Eintritt aufleM
und ihre Stimme leise zitterte , wenn sie ihn begrüßte ; doch-
beruhigte sich bald , wenn Isabella , wie um sich vor sich feMel n
retten , sich zu ihm wandte und Kaiser eher mied als suchte , tzi , ,
Benehmen gegen den Letzteren war demzufolge ein viel frcunblifc crgetos anz

geworden , was von Kaiser zwar mit dem nie mehr voni S
| weichenden Ernst , aber doch mit unverkennbar herzlichem Entae ,kommen ausgenommen wurde . : Kli

Duvalet wagte nur selten und dann sehr vorsichtig , Rick
gegen Kaiser aufzureizen , da er fürchtete , den Ersteren mißtr « .» M habe

machen . Eines Tages aber ergab sich doch eine qünfiiqe fcSname
Wl

;
d >- « ft« We « ni9 » i » R - tz-lzu ZiitiSU

er ^ ,LfIus ?mr .
un ^ glücklich berechnetem Spott Richard ' s EisersiL,, ^ou } 8 Neue aufstachelte . Er machte anläßlich eines leise flefüfiticr

® ®

Gespräches zwischen Kaiser und Isabella , von dem er geschickt !!! Wie
2Sort , das mancherlei Deutung zuließ , ausfing , eine scheinbar .

uichtsdestoweniger so vielsagende Bemerkung
Richard , der die Beiden bereits mit Unbehagen beobachtet Mtf

der junge Graf , aus
' s Aeußerste erbittert , so lange sich M

sichtlich getauscht zu hoben , sich hinreißen ließ , Kaiser , der sich !
diesem Augenblicke zu chm wandte , in einer Art zu begegnen ti ff I
unter anderen Umständen Letzteren gezwungen haben toütbe , fclforderung
nugthuung zu fordern . Da Kaiser jedoch längst erkannt hatte , « seit 17 Ji
allem Duvalet ' s Einfluß den jungen Grafen zu dem Jrrthum , iijtz
ihm einen Nebenbuhler zu erblicken , verleitete und ihn aefliffE
lich zu solch ungebührlichem Benehmen gegen ihn aufreizte - V
w ' ewohl er nicht den Zweck , den etwa Duvalet damit verfMU ^ ^ ^ n

ganz zu durchschauen vermochte — so erachtete er es für qebotm | ™ e
.
n

dresen Zweck , welcher Art immer er sein mochte , zu tierciteln , ii 1 alleLPrm
" Olles ' was von Duvalet auszugehen schien , nur mit dem ent
schiedensten Mißtrauen betrachten und auf bedeutungsvolle Mil ff

*---- -
verborgene Ursachen und Absichten zurückführen konnte . Er

'
igw- ♦

nrte deßhalb Richard ' s Unhöflichkeit mit so viel Selbstbeherrschmiz , i
ba6 es in der That den Anschein erhielt , als fei er derselben nichl I
gewahr geworden .

' 1

Frankfurter Course vom IO . Januar I88S .
Gelb .

1882 . 10 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro D ' ta par . Cb *.

761,6
+ 1.0

1,98
89,9

S .W .
schwach .

st. bewölkt .

761,8
444

2 29
77,0

S .W .
mäßig ,

thw . heiter .

760,6
40,6

181
85,3

N .W .
schwach ,

bedeckt .

761,33
4200

203
84,07 !
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